
Skurrile Fragen im Vorstellungsgespräch 

Quelle: http://www.sueddeutsche.de/karriere/skurrile-fragen-im-
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Was würden Sie tun, wenn ich Ihnen jetzt vors Knie treten würde?" 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie hängen nackt an einem Ballon, was tun Sie? (Bewerbung um einen Job in 
einer Marketingagentur) 

 

 

 

 

 

Wieso haben Sie heute einen Zopf geflochten? Was möchten Sie damit 
ausdrücken? 

  

 

 

 

Wie viele Smarties passen in einen Smart? (Japanischer Automobilzulieferer in 
München, Bewerbung als Industrial Engineer) 
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Warum ist Ihre Abitur-Note denn so auffallend schlecht? (Abitur-Note des 
Bewerbers war: 1,4) 

 

 

Wenn Sie eine Küchenmaschine wären, welche wären Sie und warum? 
(Bewerbung bei einem IT-Dienstleister im Recruiting) 

 

 

 

Wäre ich jemand anders, wäre ich eine Mischung aus Attila dem Hunnenkönig 
und Puh dem Bär. Wer wären Sie?" (gefragt 2005 beim Vorstellungsgespräch 
auf eine Position im Finanzwesen eines Unternehmens der Biochemie-
Branche) 

 

 

 

Chef (erste Frage nach dem Lesen des Lebenslaufes): "Wie groß sind Sie?" 
Bewerber: "Etwa 1,80 Meter." Chef: "Und damit kann man heutzutage 
Volleyball spielen?" (war im Lebenslauf als Hobby angegeben) 

 

Personaler: Sagen Sie mal, onanieren Sie eigentlich noch?" Bewerber: "Ist das 
denn eine Voraussetzung, um die Stelle erfolgreich auszufüllen? 

 

 

 

 
Wie viele Tischtennisbälle passen in eine Boeing 707? (in einem Unternehmen, 
das Heilkräuter und Tees verkauft 
 

 

 

 


